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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 15.12.2015

Norm

ABGB §138

ABGB §138a

ABGB §156

ABGB §163

ABGB idF KindNamRÄG 2013 §140

ABGB idF KindNamRÄG 2013 §144

ABGB idF KindNamRÄG 2013 §148

ABGB idF KindNamRÄG 2013 §151

AußStrG §72

1. ABGB § 138 heute

2. ABGB § 138 gültig ab 01.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2013

3. ABGB § 138 gültig von 01.01.2005 bis 31.01.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 58/2004

4. ABGB § 138 gültig von 01.07.2001 bis 31.12.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 135/2000

5. ABGB § 138 gültig von 01.01.1978 bis 30.06.2001 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 403/1977

1. ABGB § 138a gültig von 01.01.2005 bis 31.01.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 58/2004

1. ABGB § 156 heute

2. ABGB § 156 gültig ab 01.07.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 59/2017

3. ABGB § 156 gültig von 01.02.2013 bis 30.06.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2013

4. ABGB § 156 gültig von 01.01.2005 bis 31.01.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 58/2004

5. ABGB § 156 gültig von 01.01.1978 bis 30.06.2004 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 85/2003

1. ABGB § 163 heute

2. ABGB § 163 gültig ab 01.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2013

3. ABGB § 163 gültig von 01.01.2005 bis 31.01.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 58/2004

4. ABGB § 163 gültig von 01.07.2001 bis 31.12.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 135/2000

5. ABGB § 163 gültig von 01.07.1992 bis 30.06.2001 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 275/1992

1. AußStrG § 72 heute

2. AußStrG § 72 gültig ab 01.01.2005

Rechtssatz

Nach § 138a Abs 1 [nunmehr § 140] ABGB bleibt das nach § 138 [nunmehr § 144] ABGB begründete
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Abstammungsverhältnis solange bestehen, als es nicht auf dem gesetzlich vorgesehenen Weg beseitigt wird. Dies kann

durch eine Entscheidung nach §§ 156 [nunmehr § 151] iVm § 163 [nunmehr § 148] ABGB oder ? bei gerichtlich

festgestellter Vaterschaft ? auch durch einen Abänderungsantrag nach den §§ 72 A AußStrG geschehen. Damit ist aber

eine selbständige Beurteilung der ? durch Anerkenntnis oder gerichtliche Feststellung begründeten ?Nach Paragraph

138 a, Absatz eins, [nunmehr Paragraph 140 ], ABGB bleibt das nach Paragraph 138, [nunmehr Paragraph 144 ], ABGB

begründete Abstammungsverhältnis solange bestehen, als es nicht auf dem gesetzlich vorgesehenen Weg beseitigt

wird. Dies kann durch eine Entscheidung nach Paragraphen 156, [nunmehr Paragraph 151 ], in Verbindung mit

Paragraph 163, [nunmehr Paragraph 148 ], ABGB oder ? bei gerichtlich festgestellter Vaterschaft ? auch durch einen

Abänderungsantrag nach den Paragraphen 72, A AußStrG geschehen. Damit ist aber eine selbständige Beurteilung der

? durch Anerkenntnis oder gerichtliche Feststellung begründeten ?

Abstammung oder Nichtabstammung im Rahmen einer Vorfragenprüfung ausgeschlossen.
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Vgl aber; Beisatz: Vom Einwand, nicht der leibliche Vater zu sein, ist die geltend gemachte Unwirksamkeit des

Vaterschaftsanerkenntnisses (hier: infolge eines Identitätsmissbrauchs) zu unterscheiden. Die Frage, ob ein

Vaterschaftsanerkenntnis oder ein wirkungsloses „Nichtanerkenntnis“ vorliegt, kann von jeder Behörde – somit

auch vom Gericht im Unterhaltsvorschussverfahren – als Vorfrage geprüft werden. (T1); Veröff: SZ 2015/136
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